
 
 
 

Realschule plus mit Fachoberschule in Trägerschaft des Landkreises Cochem-Zell  

                                                                                               

Fachoberschule   Ganztagsschule  Schwerpunktschule                

Elternbrief Nr. 3  
 
Zum Jahresende 
 
Liebe Eltern sowie Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
ein ereignisreiches Kalenderjahr geht dem Ende zu, in dem wir wiederum Zusammenhalt gezeigt haben. 
Wir blicken zurück auf das Vergangene, aber auch auf das Neue, was kommt. Sicher beschäftigt uns alle 
die Frage, wann endlich die Corona-Pandemie bezwungen sein wird. Wir sind bisher gut durch diese Zeit 
gekommen, weil sich die Schulgemeinschaft ihrer Verantwortung bewusst ist. Ich möchte heute einiges aus 
unserem Schulleben der letzten Monate herausstellen.  
 
Auf dem Laufenden geblieben 
Gleich zu Beginn des Schuljahres boten wir interessierten Eltern einen Informationsabend zu Thema Ju-
gendmedienschutz an, Zielgruppe Klasse 5 bis 7. Die fatalen Folgen von Handymissbrauch und des fal-
schen Umgangs mit den sozialen Netzwerken bekommen wir alle immer wieder vor Augen geführt. Medi-
enschutz ist eine immerwährende Präventionsaufgabe. Die Ausbildung von Medienscouts an unserer 
Schule ist ein Teil davon. Eine nachhaltige Prävention kann nur gelingen, wenn sowohl Schule als auch 
Elternhaus sich dieser Aufgaben annehmen.  
 
Verbesserungen erreicht 
Im Rahmen der energetischen Sanierung ist ein Anbau mit zwei multifunktionalen Klassenräumen und der 
angrenzende Innenhof wurde zu einem lichtdurchfluteten Atrium umgestaltet. Zudem wurde eine Lüftungs-
anlage mit Wärmerückgewinnung eingebaut. In Zeiten von Corona eine zukunftsweisende Maßnahme, 
denn eine Fensterlüftung wird dadurch überflüssig. Eingebaut wurde auch ein adäquater Sonnenschutz in 
den angrenzenden Gebäuden. Rund 1,2 Millionen Euro wurden investiert. 
 
Miteinander gesprochen  
Im Oktober wurde wieder ein FOS-Infoabend für die Zehntklässler und ihre Eltern in der Sporthalle angebo-
ten, er wurde gut angenommen. Für die Schülerinnen und Schüler, die das Fachabitur anstreben und zum 
kommenden Schuljahr auf die FOS wechseln möchten, beginnt der freiwillige wöchentliche Vorbereitungs-
unterricht „FIT4FOS“ am Montag, 31.01.2022. Der Bewerbungszeitraum für einen Schulplatz ist vom 
01.02.-01.03.2022. Am Mittwoch, 19. Januar 2022 um 16:00 Uhr findet eine Unterrichtsmitschau für Zehnt-
klässler statt.  
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Wegen der Entwicklung der Infektionslage haben wir unsere beiden Elternsprechnachmittage im November 
wieder telefonisch angeboten. Viele Eltern haben dies genutzt. Auf die gewohnt gute Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Elternhaus war wieder Verlass. 
Der für den 1. Advent geplante traditionelle Grundschulinformationstag wurde in diesem Jahr als reine El-
terninformationsveranstaltung in der Sporthalle angeboten, viele waren gekommen. Den Kindern boten wir 
mit ihren Eltern in Kleingruppen abends und am Samstag darauf Schulführungen an, ein Format, das sehr 
gut angekommen ist.  
 
Gut gewählt 
Kommt bald das Wahlrecht ab 16 Jahre? An unserer Schule haben bereits Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 9, 11 und 12 sich im Vorfeld der Bundestagswahl mit ihren Sozialkundelehrern Oliver Jent-
jens und Sandra Münch im Sinne der praktischen Demokratiesensibilisierung am bundesweiten Projekt 
"Juniorwahl" beteiligt. Dieses Projekt wurde von den Schülerinnen und Schülern mit Interesse und großer 
Ernsthaftigkeit angenommen. Sie wollen wissen, wie die Wahl ausging? Auf der Homepage steht das Er-
gebnis.  
 
Viel gesehen 
Bevor sie im nächsten Frühjahr ihr Fachabitur erwerben, begaben sich die Abschlussklassen der Fach-
oberschule Kaisersesch auf eine fünftägige Studienfahrt in die bayrische Metropole. 
Endlich war es soweit – nachdem die Klassenfahrt in der Stufe 10 wegen Corona geplatzt war, durften 40 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 12 der FOS Kaisersesch nun doch noch ihre Koffer packen. 
 
Laufend geholfen 
Bereits gegen Ende der Sommerferien organisierte Lehrerin Sandra Münch eine Sammelaktion für die 
Schulgemeinschaft der von der Flut betroffenen Erich-Kästner-Realschule plus in Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Sehr viele Eltern zeigten sich solidarisch und schnell stapelten sich die Pakete, die nach Bad Neuenahr-
Ahrweiler verfrachtet wurden. Doch damit nicht genug. Sportlehrer Hansi Kröber organisierte im Rahmen 
des Sportunterrichts in den Schulklassen einen Spendenlauf, der weitere beachtliche Unterstützung erfuhr. 
Zusammen mit einer Spende des Schulfördervereins konnte die Kaisersescher Schulgemeinschaft nun 
Schulleiterin Doris Stutz von der betroffenen Schule einen Spendenbetrag in Höhe von 12.000 Euro über-
reichen.  
 
An andere gedacht 
Auch in diesem Jahr wurde ein Weihnachtspäckchenkonvoi organisiert, der durch den Serviceclub Round 
Table und den Ladie’s Circle Vulkaneifel unterstützt wurde. Nach den Herbstferien hatten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 7a und 9a mit ihren Klassenleitungen Carina Niedt und Sandra Münch liebevolle 
Geschenkkartons gepackt, welche an die Organisation überreicht werden konnten. Diese werden am Heili-
gen Abend an Kinder in Rumänien, Moldawien, der Ukraine und Bulgarien verteilt. Diese Kinder erwarten 
nicht an Weihnachten beschenkt zu werden. Umso größer wird die Freude sein, am Weihnachtsabend 
doch noch ein schönes Paket in den Händen zu halten. 
 
Sozial engagiert 
Die Schülervertretung hatte im Rahmen der Aktion „Tulpen für Brot“ Spenden gesammelt, indem sie 750 
Tulpenzwiebeln an die Schulgemeinschaft und Eltern verkaufte. Die gespendeten Tulpen wurden vom SV-
Sprecherteam auf dem Wiesengelände der Schule eingepflanzt. Mit über 500 Euro konnte so die „Deut-
sche Welthungerhilfe“ und der „Verein Deutsche Kinderkrebshilfe“ unterstützt werden. Das Projekt wurde 
mit großer Begeisterung von Schülerinnen und Schülern sowie Eltern aufgenommen. 
 
Zu Besinnung gekommen 
Zu Beginn der ersten Adventwoche versammelten sich wieder die Fünftklässler mit ihren Klassenlehrerin-
nen und Schulseelsorger Markus Alt in der Eingangshalle. Die erste Schulstunde stand im Zeichen der 
Besinnung auf den Advent mit Segnung des großen Adventkranzes. Am Ende der Woche war es wieder so 
weit: Der Nikolaus stattete mit seinem Engelsgefolge den fünften Klassen seinen Besuch ab. Der Niko-
lausbesuch wurde in diesem Jahr gestaltet von Sven Straßen, Emma Klotz, Stina Hamper und Celin Baun. 
Alle in der Schulgemeinschaft erhielten einen Nikolausweck. Die Schulgemeinschaft bedankt sich bei 
ihnen, dem Förderverein und den helfenden Eltern Petra Klotz und Nicole Reitz sehr herzlich. 
 
Gekonnt vorgelesen 
Auch dieses Jahr haben wir nicht auf die Tradition des „Vorlesewettbewerbs“ verzichtet. Vor einer Jury 
bestehend aus den Elternvertreterinnen Frau Hamper und Frau Reitz, den Vertrauensschülern Max Weisse 
und Pedro da Silva-Schmitz, der Vorjahressiegerin Norah Gasper sowie den Deutschlehrkräften Sandra 
Münch und Stephan Petzenhauser, stellten die diesjährigen Klassensieger ihr Können unter Beweis. Alle 
Beteiligten trafen sich in der Mensa, um den Lesekünsten von Annika Pauli (6a), Tamara Oster (6b), Daniel 
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Schmitt (6c) und Jule Kerpen (6d) zu lauschen. Dabei erhielten die Zuhörenden in der ersten Runde mit 
Harry die Nachricht, ein Zauberer zu sein (Harry Potter und der Stein der Weisen), gerieten in den Bann 
der Zauberkugel (Im Zeichen der Zauberkugel), hielten den Atem bei spannenden Fußballminuten an (Der 
beste Kicker des Universums) und flogen mit einer Eulenschar über den Schnabelwald (Die Legende der 
Wächter). In der zweiten Runde zeigten die Teilnehmenden mit einer Lesung aus „Ronja Räubertochter“ 
den gekonnten Umgang mit einem Fremdtext. 
Mit knappem Vorsprung konnte Tamara Oster schließlich den Vorlesewettbewerb für sich entscheiden. Wir 
gratulieren und freuen uns, dass sie die Schule beim Kreisentscheid vertreten wird. Zum Schluss bedanken 
wir uns bei allen Beteiligten, die die Durchführung des Wettbewerbs ermöglicht haben. 
 
Wissen, wie es geht 
Am 04.02. und 05.02.2022 (Samstag) führen wir unsere Methodentrainingstage für die Stufe 5 bis 10 
durch. Am Bewerbertraining wirken wieder außerschulische Experten aus der Region mit. Da die Linien-
busse samstags zu anderen Zeiten als an Schultagen fahren, kann es für Fahrschülerinnen und –schüler 
zu Einschränkungen kommen. Ich möchte Sie, liebe Eltern, daher wie in jedem Jahr bitten, ggf. den Trans-
port Ihrer Kinder zu organisieren. Am Dienstag, 12.04.2022 ist dafür schulfrei. Bitte teilen Sie uns auf dem 
Rückmeldeabschnitt mit, wie der Schulbesuch Ihres Kindes am Samstag geregelt ist.  
 
 
 

 
 
Allen zusammen wünsche ich jetzt schon ein friedvolles Weihnachtsfest und schöne Ferien. Zusammen mit 
zwei beweglichen Ferientage dauern diese bis einschließlich Dienstag, 04. Januar 2022. Auf ein gutes Jahr 
2022.  
 
Herzlichst 

 
     
 

Hans-Jürgen Schmitz     
Rektor                     
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Bitte den Rückmeldeabschnitt bis spätestens 07.01.2022 über die 
Klassenleitung zurückgeben! 
 
Die Kenntnisnahme des Elternbriefes vom 17.12.2021, „Zum Jahresende“ wird bestätigt. 
 
 
Schülerin/Schüler…………………………………………………… Klasse: …….……………………. 
 
 
Ort, Datum:………….............................................…….… 
 
 
Unterschrift eines Erz.berechtigten (im Falle der Minderjährigkeit):…………………………………….……… 
 
 

 
Der Schulbesuch am Samstag, 05.02.2022 erfolgt: 
 
 

  ohne Bus (keine/e Fahrschüler/in) 
 
 

 
  eigenverantwortlich (z. B. per Auto von einem Elternteil etc.)  

     
 
 

  ich benötige Hilfe, und zwar:  
 
 
  


